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Vorlage Nr.: 20/068  20.11.2003 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Kreisausschuss KD 09.12.2003 3 

 

   
Haushaltsausgabereste 2003 u.a. 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Kreisausschuss nimmt die vorgelegten Aufstellungen 

zur Verwirklichung aller gebildeten Haushaltsausgabereste 
zur Kenntnis. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Die Verwaltung hatte in der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 
28.11.2002 zugesagt, den Kreisausschuss zweimal im Jahr über die Verwirklichung 
der Haushaltsausgabereste zu unterrichten. 
Die Verwaltung hat davon Abstand genommen, dies bereits nach Verstreichen des 
ersten Halbjahres 2003 zu tun, weil bei der Verwirklichung der Reste, wegen der zu-
meist erforderlichen Ausschreibungen und Submissionen und der dann erfolgenden 
Auftragserteilungen, zumeist erst im 2. Halbjahr mit signifikanten Ausgaben zu rech-
nen ist. Von daher wäre frühzeitiger ein unrealistisches Ergebnis vorgelegt worden. 
Die Verwaltung wird ab 2003 über die Verwirklichung der Haushaltsausgabereste 
zum Ende eines jeden Jahres berichten.  
 
 
 


